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1. Kirchliches Umweltmanagement 
 

a. Zertifizierung 
 
α²ƛǊ ǿƻƭƭŜƴ - die Schöpfung bewahren ς qualifiziert und systematisch vorgehen ς 
Umweltschutz zum Thema machen ς selbst konkret werden ς und damit Kreise ziehen.ά 
Unter dieser Leitlinie hat sich die Evangelische Kirchengemeinde Ahlen seit ihrem 
DǊǳƴŘǎŀǘȊōŜǎŎƘƭǳǎǎ ƛƳ bƻǾŜƳōŜǊ нлмр ŘŜƳ ¦ƳǿŜƭǘƳŀƴŀƎŜƳŜƴǘǎȅǎǘŜƳ ŘŜǎ αDǊǸƴŜƴ 
IŀƘƴά ŀƴƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴ ǳƴŘ ƛǎǘ ǎŜƛǘŘŜƳ ŀǳŦ ŘŜƳ ²ŜƎΣ ƛƘǊ ¦ƳǿŜƭǘƘŀƴŘŜƭƴ intensiv, qualifiziert 
und systematisch zu verbessern.  
 
Die Zertifizierung erfolgte erstmals am 17.3.2018.  
Die Ev. Kirchengemeinde Ahlen trägt damit 
nunmehr ein Gütesiegel, das in Anlehnung an die 
Anforderungen der Umwelt-Audit-Verordnung 
EMAS III ein professionelles und effektives 
Umweltmanagement bescheinigt. Der Ein 
ausführliche Umweltbericht fasste die Ergebnisse 
bis zum Zeitpunkt der Zertifizierung zusammen und 
ist auch weiterhin über die homepage der Ev. 
Kirchengemeinde Ahlen www.evkircheahlen.de 
oder unter dem Link:  
https://evkircheahlen.de/ueber-uns/gruener-hahn/ abzurufen.  
 
.ŜǎǘŀƴŘǘŜƛƭ ŘŜǎ YƛǊŎƘƭƛŎƘŜƴ ¦ƳǿŜƭǘƳŀƴŀƎŜƳŜƴǘǎȅǎǘŜƳǎ αDǊǸƴŜǊ IŀƘƴά ƛǎǘ ŜƛƴŜ ƧŅƘǊƭƛŎƘŜ 
Aktualisierung des Umweltberichtes, die hiermit zum zweiten Mal und für den Zeitraum vom 
1.1.-31.12.2019 vorgelegt wird.  
 
 

b. Die Arbeit des Umweltteams im Berichtsjahr 2019 
 
Gemäß ŘŜƳ YƛǊŎƘƭƛŎƘŜƴ aŀƴŀƎŜƳŜƴǘǎȅǎǘŜƳ αDǊǸƴŜǊ IŀƘƴά ƎŜƘǀǊǘ Ȋǳ ŘŜƴ regelmäßigen 
Aufgaben des Umweltteams unter Anderem: 

- Regelmäßige Sitzungen zur kontinuierlichen Weiterarbeit und Entwicklung des 
Maßnahmenplans 

- Regelmäßige Gebäudebegehungen 
- Regelmäßige Erfassung und Bewertung der aktuellen Energieverbräuche 
- Regelmäßige Erfassung der relevanten Nachweise 
- Jährliche Aktualisierung der Umweltbetriebsprüfung 
- Jährliche Überprüfung des Umweltprogramms und Stand der Umsetzung 
- Jährliche Aktualisierung und Bewertung der Umweltkennzahlen des Vorjahres 
- Jährliche Aktualisierung und Bewertung des Rechtschecks 
- Jährliches ControllƛƴƎ ƛƴ ŜƛƴŜƳ αLƴǘŜǊƴŜƴ !ǳŘƛǘά 
- Dokumentation der Ergebnisse  
- Jährliches Management Review (Bewertung durch die Leitung) 

 
Überblick über die Treffen und Sitzungen des Umweltteams: 

http://www.evkircheahlen.de/
https://evkircheahlen.de/ueber-uns/gruener-hahn/
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  9. 1.  2019 Sitzung des Umweltteams 
10. 1.   2019 Pauluszentrum: Sondertreffen zur Ökofairen Beschaffung mit Martina Faseler  
   (Institut für Kirche und GesellschaŦǘΣ tǊƻƧŜƪǘ ά½ǳƪǳƴŦǘ ŜƛƴƪŀǳŦŜƴάύ 
   sowie Burkhart Engelke (Weltladen Ahlen) 
15. 1.  2019  Bau- und Energiebegehungen im Paul-Gerhardt-Haus in Walstedde,  
   Pauluszentrum und Pauluskirche (gemeinsam mit dem Architekten des  
   Kirchenkreises) 
 9. 3.   2019  Teilnahme einer Delegation des Umweltteams an einer landeskirchlichen  
   α¦ǇŘŀǘŜά-Veranstaltung zur Novellierung der EMAS-Verordnung 
13. 3.  2019  Sitzung des Umweltteams 
  3. 4.  2019 Sitzung des Umweltteams 
10. 4.  2019 Baubegehungen Paul-Gerhardt-Kirche und Gemeindehaus 
 5.-12. 2019 Mitarbeit des Umweltteams im Bauausschuss  
   zur Renovierung der Christuskirche 
22. 5.  2019 Sitzung des Umweltteams: Internes Audit 
23. 5.  2019  Management Review durch das Presbyterium  
26. 6.  2019 Sitzung des Umweltteams 
11. 7.  2019 DǊǸƴŘǳƴƎ ŘŜǎ α!Y tƭŀǎǘƛƪ !ƘƭŜƴάΣ ǎǇŅǘŜǊ α.ǸƴŘƴƛǎ tƭŀǎǘƛƪCǊŜƛΗά 
24. 7.  2019 Sitzung des Umweltteams 
  7. 9.  2019 9ȄƪǳǊǎƛƻƴ ȊǳǊ aŜǎǎŜ αCŀƛǊ CǊƛŜƴŘǎά ƛƴ 5ƻǊǘƳǳƴŘ 
20. 9.  2019 Beteiligung am Globalen Klimastreik und Glockenläuten 
21. 9.  2019 Arbeitsschutz - Schulung zu Brand- und Evakuierungshelfern 
25. 9.  2019 Sitzung des Umweltteams 
15.10. 2019 Baubegehungen Pauluskirche und Pauluszentrum  
16.10.  2019 Baubegehung Walstedde (die Begehung der Paul-Gerhardt-Kirche  
   mit Gemeindehaus wurde verschoben auf den 8.1.20120) 
20.11. 2019 Exkursion zur GEPA nach Wuppertal (Teilnahme einer Delegation) 
20.11. 2019 Sitzung des Umweltteams 
21.11. 2019 Konfirmandenprojekt mit der NaJu Ahlen: Insektenhotels 
 
Monatlich erfasst und in das αDǊǸƴŜ 5ŀǘŜƴƪƻƴǘƻά eingepflegt wurden die durch die 
Küsterinnen eruierten Verbrauchszahlen für Strom, Wärme und Wasser, so dass auf 
Auffälligkeiten zeitnah reagiert werden konnte.  

 
Im Berichtsjahr gab es personelle Veränderungen innerhalb des Umweltteams: Ulrich 
Schulte wurde im Frühjahr 2019 als neues Mitglied des Presbyteriums berufen und arbeitet 
als amtierender Baukirchmeister im Umweltteam mit. Anja Prinz ist als sachkundiges 
Gemeindemitglied ist ebenfalls hinzugekommen. Seit Sommer 2019 arbeitet auch Susett 
Patz im Team mit. Sie vertritt die evangelische Kirchengemeinde in der Lenkungsgruppe: 
αCŀƛǊŜ {ǘŀŘǘ !ƘƭŜƴάΣ Ŝƛne Interessengemeinschaft mehrerer Vereine, Parteien und Verbände 
der Stadt. Diese setzten sich für den Umweltschutz, Faire Beschaffung, Erreichen des 
Abschlusses eines Lieferkettenkettengesetzes im gesamten städtischen Bereich ein. Damit ist 
eine weitere Verzahnung der Aktivitäten des Umweltteams der evangelischen 
Kirchengemeinde und der Stadt Ahlen gegeben. 
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Am 16.6.2020 wurde durch Hans-WǸǊƎŜƴ IǀǊƴŜǊ ǾƻƳ tǊƻƧŜƪǘōǸǊƻ αDǊǸƴŜǊ IŀƘƴά ŘŜǎ 
Institutes für Kirche und Gesellschaft ein Internes Audit zum Berichtszeitraum im Rahmen des 
Umweltteams durchgeführt.  
 
Am 25.6.2020 hat das Presbyterium das Management Review durchgeführt, die Arbeit des 
Umweltteams gewürdigt und die Fortführung des Kirchlichen Umweltmanagementsystems 
bestätigt.  
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2. Kennzahlentabelle und Kernindikatoren 
 

a.  Kennzahlentabelle  
 

Bezugsgrößen 

Kennzahl Einheit 2016 2017 2018 2019 

Beschäftigte MA 10,0 10,0 10,0 10,0 

Gemeindeglieder Gg 10.782 10.764 10.492 10.300 

Nutzfläche m² 2.689,0 2.689,0 2.689,0 2.689,0 

 
Energieeffizienz: Wärme 

Kennzahl Einheit 2016 2017 2018 2019 

Wärmemenge unbereinigt kWh 441.534 478.327 497.413 417.212 

Klimafaktor - KF - 1,10 1,13 1,19 1,16 

Wärmemenge bereinigt kWh 486.423 541.307 593.579 485.356 

Wärmemenge ber./m² kWh/m² 181 201 221 180 

Wärmemenge ber./Gg kWh/Gg 45 50 57 47 

Wärmemenge ber./MA kWh/MA 48.642 54.131 59.358 48.536 

CO2-Emissionen Wärme t CO2 106,0 114,8 119,4 100,1 

Wärmekosten Euro 25.977 26.450 26.766 23.220 

 
Energieeffizienz: Strom 

Kennzahl Einheit 2016 2017 2018 2019 

ges. Stromverbrauch kWh 20.602 20.287 21.808 18.045 

Strommenge/m² kWh/m² 7,7 7,5 8,1 6,7 

Strommenge/Gg kWh/Gg 1,9 1,9 2,1 1,8 

Strommenge/MA kWh/MA 2.060,2 2.028,7 2.180,8 1.804,5 

CO2-Emissionen Strom t CO2 0,82 0,81 0,87 0,72 

Stromkosten Euro 5.715 5.604 6.417 5.618 

 
Erneuerbare Energien 

Kennzahl Einheit 2016 2017 2018 2019 

ges. Energieverbrauch MWh 462,1 498,6 519,2 435,3 

davon aus EE-Quellen MWh 20,6 20,3 21,8 18,0 

Anteil aus EE-Quellen % 4,5 4,1 4,2 4,1 

Anteil aus EE-Strom % 100,0 100,0 100,0 100,0 

Energieverbrauch/m² kWh/m² 171,9 185,4 193,1 161,9 

Energieverbrauch/Gg kWh/Gg 42,9 46,3 49,5 42,3 

Energieverbrauch/MA kWh/MA 46.213,6 49.861,4 51.922,1 43.525,7 
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Bezugsgrößen 

Erzeugung reg. Strom kWh 26.345 24.191 28.655 25.990 

 
Wasser-Verbrauch 

Kennzahl Einheit 2016 2017 2018 2019 

ges. Wasserverbrauch m³ 247 328 224 454 

Wasserverbrauch/m² m³/m² 0,09 0,12 0,08 0,17 

Wasserverbrauch/Gg m³/Gg 0,02 0,03 0,02 0,04 

Wasserverbrauch/MA m³/MA 24,70 32,80 22,40 45,40 

Wasserkosten Euro 1.218 1.352 1.169 1.529 

 
Materialeffizienz: Papier 

Kennzahl Einheit 2016 2017 2018 2019 

ges. Papierverbrauch kg 400 -- 419 144 

Recyclingpapier %Anteil -- -- 34 65 

Frischfaserpapier %Anteil 100 -- 66 35 

Papiermenge/Gg kg/Gg 0,037 -- 0,040 0,014 

Papierkosten Euro 
 

-- 
 

498 

 
Abfall-Entsorgung 

Kennzahl Einheit 2016 2017 2018 2019 

ges. Abfallaufkommen m³ -- -- 81,7 72,4 

Rest-Abfall m³ -- -- 14,6 15,6 

Papier-Abfall m³ -- -- 17,3 17,3 

Bio-Abfall m³ -- -- 49,9 39,5 

Abfallmenge/Gg ltr/Gg -- -- 7,8 7,0 

 
Biologische Vielfalt 

Kennzahl Einheit 2016 2017 2018 2019 

ges. Grundstücksfläche m² 13.600,0 13.600,0 11.224,0 11.224,0 

überbaute Fläche m² 2.349,0 2.349,0 2.349,0 2.349,0 

versiegelte Fläche m² 1.517,0 1.517,0 1.639,0 1.639,0 

begrünte Fläche m² 9.734,0 9.734,0 7.236,0 7.236,0 

 
Emissionen 

Kennzahl Einheit 2016 2017 2018 2019 

CO2-Emissionen Energie t CO2 106,8 115,6 120,3 100,9 

CO2-Emissionen/m² kg CO2 39,7 43,0 44,7 37,5 
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b. Kernindikatoren 2019 (bezogen auf die Verbrauchszahlen nach 
Jahresrechnungen des Jahres 2019) 

 
 

Nr. Kernindikator Bezugsgröße Verbrauch 
Output 
(Anz. Gem.-Gl.) 

Verhältnis 

1 Energieeffizienz kWh /  a 435257 10.300 42,26 

2 
Anteil regenerativer Energien 
(am 
Gesamtenergieverbrauch) 

%   4,1 

3 Materialeffizienz Entfällt in der Regel 

4 Wasser  m3 / a 454 10.300 0,04 

5 Abfall l / a 72.400 10.300 7,03 

6 Gefährliche Abfälle kg -  -  

 7 
Versiegelte Fläche 
(Biologische Vielfalt) 

%  
versiegelte 

Fläche: 
1.639 m2 

Gesamtfläche 
des 

Grundstücks: 
11.224 m2 

14,6 

8 Emissionen CO2 kg CO2 100.820 10.300 9,79 

9 
Emissionen sonstiger 
Schadgase 
 

Eine Ausweisung anderer Schadgase ist nur schwer möglich, 
da keine Messverpflichtungen vorliegen. Auch die 
Anlagenbeschreibungen liefern keine Hinweise.  
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3. Das Umweltprogramm:  
 
Das Umweltprogramm für den Zeitraum von 2018 ς 2022 wurde vom Presbyterium der Ev. 
Kirchengemeinde Ahlen in seiner Sitzung vom 16.11.2017 beschlossen und im Umweltbericht 
veröffentlicht: 
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4.  Maßnahmen und Erfüllungsgrad 
 

a. Verbrauchsentwicklung insgesamt 
 

Die hier vorgelegte Auswertung der Entwicklungen beruht auf den Daten der 
Jahresrechnungen.  
 
Grundsätzlich wurde ein Großteil der Maßnahmen zur Energieeinsparung bereits in der 
zweiten Jahreshälfte 2018 eingeleitet. Erste Erfolge waren bereits in der damaligen 
monatlichen Auswertung zu erkennen. In 2019 kommen diese Maßnahmen nun ganzjährig 
zum Tragen.  
Grundsätzlich zu berücksichtigen sind für das Jahr 2019 auch die folgenden speziellen 
Gegebenheiten:   
 

- Im Pauluszentrum steht die Küsterwohnung seit einigen Jahren leer. Zwar gibt es 
einen grundsätzlichen Beschluss, sie künftig nicht wieder zu vermieten, sondern dem 
Gemeindezentrum zuzuschlagen, dieser ist bisher allerdings nicht umgesetzt worden.  
Entsprechend fallen hier zurzeit keine zu erfassenden Verbräuche an. Dies würde sich 
im Falle einer Nutzung natürlich ändern.  

 
- In der Christuskirche fanden am Herbst 2019 umfangreiche Renovierungsarbeiten 

statt, die nur einen sehr eingeschränkten Betrieb ermöglichten. Dies wirkte bei Strom 
und Gas geringfügig verbrauchsmindernd (die ausführliche Darstellung der baulichen 
Maßnahmen erfolgt unter 5.). 

 
- Im Paul-Gerhardt-Haus in Walstedde sinken die Verbrauchszahlen insgesamt relativ 

wenig, da hier auch schon in früheren Jahren sehr aufmerksam und umweltschonend 
gewirtschaftet wurde. Der Dank dafür gebührt der langjährigen Küsterin Gabriele 
Dobratz.  

 
- Die Verbräuche an Paul-Gerhardt-Kirche und Gemeindehaus unterliegen relativ 

starken jährlichen Schwankungen, die von der Intensität der Nutzung abhängen; von 
sparsamem Umgang kann man ausgehen, da das Nutzerverhalten an der Paul-
Gerhardt-Kirche durch die Arbeit des Fördervereins bereits in den vergangenen 
Jahren sehr verbessert worden ist.  

 

b. Auswertung im Bereich Energie/Strom 
 
Die Entwicklung der Verbrauchzahlen im Bereich Energie/Strom zeigt eine sehr positive 
Bilanz:  
 
Der Stromverbrauch aller sechs Gebäude zusammen (Pauluskirche, Pauluszentrum, 
Christuskirche, Paul-Gerhardt-Haus Walstedde, Paul-Gerhardt-Kirche und Gemeindehaus) 
betrug 18.045 kWh, das waren 3.763 kWh oder 17 % weniger als noch in 2018. Positiv zu 
bewerten ist auch die durch den Wechsel des Tarifs unter Beibehaltung des Anbieters 
bedingte Verringerung der Bezugskosten für den Ökostrom um ca. улл ϵΣ Řŀǎ ŜƴǘǎǇǊƛŎƘǘ 12,5 
%. 
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Die Stromeinsparungen wurden erzielt mit ca. 2.000 kWh im Pauluszentrum, ca. 1.000 kWh 
in der Pauluskirche und 1.400 kWh in der Christuskirche; sie wurden bewirkt durch die 
Umrüstung der meisten Leuchtmittel auf LED, kürzere Laufzeiten der Heizungspumpen 
ό{ƻƳƳŜǊŀōǎŎƘŀƭǘǳƴƎύ ǳƴŘ bǳǘȊŜǊǎŎƘǳƭǳƴƎ όαƛŦ ƴƻǘ ƛƴ ǳǎŜΣ ǘǳǊƴ ƻŦŦάύΦ 5ƛŜ ƴƻŎƘ ōǊŀǳŎƘōŀǊen 
9ƴŜǊƎƛŜǎǇŀǊƭŀƳǇŜƴ ǿǳǊŘŜƴ ŀƴ Řŀǎ {ƻȊƛŀƭƪŀǳŦƘŀǳǎ αIorizonteά übergeben. 
Damit ist auch klar, dass weitere Einsparungen in ähnlicher Größenordnung im laufenden und 
kommenden Jahren nicht zu erwarten sind. Lediglich kleinere Maßnahmen, die bisher noch 
nicht umgesetzt werden konnten, wie der Anstrich mit helleren Deckenfarben im 
Eingangsbereich der Gemeindehäuser oder der Austausch der Küchenleuchten in der 
Christuskirche könnten noch weitere Verbesserungen bewirken.  
 
Der Verbrauch in der Paul-Gerhardt-Kirche und Gemeindehaus stieg um ca. 800 kWh. Ob 
dies durch eine intensivere Nutzung oder indirekt durch die Baumaßnahmen am Herbert- 
Wolff-Zentrum bewirkt wurde, ist unklar.  
 
Bezüglich der Photovoltaikanlagen gab es keine weiteren Ziele im Umweltprogramm. Allein 
die Photovoltaik-Anlage des Fördervereins auf der Pauluskirche erzeugte aber etwa 8.000 
kWh mehr, als von allen Gemeindegebäuden zusammen verbraucht wurde, die Gemeinde ist 
also quasi ein Netto-Stromlieferant.  
Die Photovoltaik-Anlage auf dem Dach der Paul-Gerhardt-Kirche wurde vom Verein Verena 
e.V. dem Förderverein der Paul-Gerhardt-Kirche überschrieben und sorgt nun dort für 
zusätzliche Einnahmen durch weitere, ins Stromnetz eingespeiste Energie.  
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c. Auswertung im Bereich Wärmeenergie 
 
Auch im Bereich der Wärmeenergie entwickeln sich die Verbrauchszahlen positiv: 
Der absolute (nicht witterungsbereinigte) Gasverbrauch aller sechs Gebäude zusammen 
(Pauluskirche, Pauluszentrum, Christuskirche, Paul-Gerhardt-Haus Walstedde, Paul-
Gerhardt-Kirche und Gemeindehaus) betrug 417.212 kWh, das waren 80.200 kWh oder 16 % 
ǿŜƴƛƎŜǊ ŀƭǎ нлмуΦ 5ƛŜ .ŜȊǳƎǎƪƻǎǘŜƴ ŦǸǊ 9ǊŘƎŀǎ ǎŀƴƪŜƴ ǳƳ оΦрпс ϵ ŜƴǘǎǇǊŜŎhend 13 %.  
Dabei ist jedoch zu beachten, dass das Jahr 2018 insgesamt einen vergleichsweise hohen 
Gasverbrauch zu verzeichnen hatte. Sinnvoll ist daher die längerfristige Perspektive: 
Im Vergleich zum Durchschnitt der beiden Vorjahre betrug die Einsparung 70.600 kWh, was 
immerhin noch 14,5 % entspricht. Diese sehr sehenswerten Gaseinsparungen wurden erzielt 
mit ca. 21.000 kWh im Pauluszentrum, ca. 40.000 kWh in der Pauluskirche und 17.000 kWh 
in der Paul-Gerhardt-Kirche. 
 
Sie wurden bewirkt durch Schulung der Mitarbeitenden und NutzerInnen sowie durch die 
bedarfsgerechte Einstellung der Heizungsregelungen: angemessene Temperaturen während 
der Nutzungszeiten und strikte Absenkung außerhalb dieser Zeiten. Insbesondere das neue 
Heizkonzept für die Pauluskirche erwies sich als außerordentlich effizient: Es sieht eine 
Absenkung auf ca. 15°C in der Pauluskirche außerhalb der Nutzungszeiten vor. Dies 
vermindert auch die Austrocknung der Holzbauteile (Orgel, Bänke) durch geringe 
Luftfeuchtigkeit während der Heizzeiten.  
Auch hier sind ähnliche Größenordnungen an Einsparungen im laufenden und kommenden 
Jahr ohne substantielle Investitionen (Heizkörper und Regelung Pauluszentrum, Heizkessel 
Pauluskirche) nicht zu erwarten, vielmehr wird Mühe darauf zu verwenden sein, das niedrige 
Niveau zu halten. Energieverbräuche pflegen bei nachlassender Beobachtung eher zu 
steigen als zu sinken. 
 
Eine Ausnahme ist für die Christuskirche zu erwarten, die im Rahmen der umfangreichen 
Renovierungsarbeiten auch mit einer modernen und bedarfsgerecht zu steuernden 
Heizungsanlage ausgestattet worden ist. Auch hier sei auf das Kapitel 5 mit der ausführlichen 
Darstellung der baulichen Maßnahmen verwiesen.  
 

 
d. Auswertung im Bereich Wasser  

 
Im Bereich Wasser gab es für den Berichtszeitraum keine Zielvorgaben.  
Dennoch ging in fast allen erfassten Gebäuden der Wasserverbrauch auch in diesem Jahr 
wieder leicht zurück. Eine Ausnahme bildete lediglich die Paul-Gerhardt-Kirche: dort wurden 
beträchtliche Wassermengen für die Bauarbeiten am HerbertςWolff-Zentrum benötigt, die 
über die gemeindeeigenen Leitungen eingespeist wurden. Durch einen zusätzlichen Zähler 
wurden diese Mengen allerdings erfasst und durch den Bauträger erstattet. 
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e. Auswertung im Bereich α±ŜǊōŜǎǎŜǊǳƴƎ ŘŜǎ bǳǘȊŜǊǾŜǊƘŀƭǘŜƴǎά 
 
Die wichtigste Zielgruppe aller Bemühungen um eine Verbesserung des Nutzerverhaltens 
sind nach wie vor die hauptamtlich Mitarbeitenden, also Küsterinnen und Hausmeister 
sowie Mitarbeitende im Gemeindebüro und kirchenmusikalischen Dienst. Durch eine 
Beteiligung an den Energiebegehungen und weitere Gespräche sowie verbindliche 
Handlungsanweisungen wurde hier weiter an der Bewusstseinsbildung gearbeitet.  
 
Das Gemeindebüro im Pauluszentrum stellt jedoch nach wie vor eine Herausforderung dar, 
da die schlechte Wärmeisolierung des Gebäudes aus dem Jahr 1973 sich hier an den 
Außenwänden extrem bemerkbar macht. Viele Versuche zu Veränderungen der Einstellungen 
und Veränderung des Nutzerverhaltens haben sich hier als nicht durchführbar erwiesen, da 
die Raumtemperatur dann nicht auf ein ausreichendes und angemessenes Niveau gebracht 
werden konnte. Hier wird eine bauliche Investition in Form von erneuerten Konvektoren und 
der Anbringung von Strahlungsschirmen (erfolgt Anfang 2020) hoffentlich Abhilfe schaffen.  
 
In 2019 umgesetzt wurde die 2018 geplante Erarbeitung und Installation von 
Hinweisschildern, der die NutzerInnen daran erinnert, bei Verlassen der Räume auf das 
Herunterdrehen der Heizung, das Ausschalten aller elektrischen Geräte und Lampen sowie 
das Schließen der Fenster zu achten. Die ansprechend gestalteten und laminierten Schilder 
wurden mittlerweile in allen relevanten Räumen nahe der Ausgangstür aufgehängt und 
halten das Umweltgewissen wach:  

 

  

Schon gesehen? 
Freundlich und verschmitzt weist der 
grüne Hahn darauf hin, wie alle 
Gemeindeglieder in den kommenden 
Monaten mithelfen können, Energie 
zu sparen und Umwelt und 
Geldbeutel zu schonen, in den 
kirchlichen Gebäuden, aber natürlich 
auch zu Hause. Klaus Schwandt, 
Graphiker, Comic-Zeichner und 
Presbyter, hat das Schild für die Ev. 
Kirchengemeinde Ahlen entworfen. 
Ab sofort hilft es nun, beim Verlassen 
der Gemeinderäume an diese kleinen, 
aber wichtigen Handgriffe zu denken. 
(EinBlick der Ev. Kirchengemeinde 
Ahlen)  
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5.  Umbau und Renovierung der Christuskirche 
 
Eine Investition in die Zukunft sind die umfangreichen Umbau- und 
Renovierungsarbeiten an der Christuskirche: Nachdem sich gezeigt hatte, dass das 
Fundament auf dem absackenden Mergelboden nicht ausreichend war und es bereits 
zu Schäden an der Südwestseite des Gebäudes sowie der Orgel gekommen war, 
stand eine umfangreiche Sanierung an. Das Umweltteam war an der Planung und 
Durchführung der Maßnahmen von Anfang an intensiv beteiligt. Insbesondere das 
Engagement des Baukirchmeisters, der ja auch ein tragendes Mitglied im 
Umweltteam ist, hat sich hier als ungemein wirkungsvoll erwiesen. So konnten die 
notwendigen, umfangreichen Eingriffe in die Bausubstanz genutzt werden, das 
Gebäude auch energetisch auf einen zeitgemäßen Stand zu bringen. Besonders die 
Erneuerung der Heizungsanlage und die eingebrachten Dämmungen bieten ein hohes 
Potential an Energieeinsparungen.  
 

    
  


